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Allgemeine Chronik

Infrastruktur und Lebensraum

Verkehr und Kommunikation

Verkehrspolitik

Le Conseil national a rejeté une motion Béguelin (ps, VD) qui demandait au
gouvernement de proposer une loi sur le trafic de transit qui aurait eu pour but de
régler de manière globale le transit par rail et par route à travers la Suisse. Ce texte
aurait notamment dû prévoir la protection de l'espace alpin en adaptant le volume des
transports en conséquence et en transférant l'ensemble du transit de la route au rail.
La chambre a suivi l'avis du Conseil fédéral qui a déclaré qu'une telle loi nécessiterait
une base constitutionnelle et qu'elle restreignait trop la marge de manoeuvre des
autorités. 1

MOTION
DATUM: 18.12.1992
SERGE TERRIBILINI

Le Conseil des Etats a adopté tacitement une motion de sa commission des transports
(CTT-CE) en faveur d’une extension de la politique de transfert du trafic de
marchandises de la route vers le rail à l’ensemble du territoire national. Concrètement,
la motion charge le Conseil fédéral de regrouper et réorganiser les actuelles mesures
spécifiques d’encouragement en une stratégie globale visant à maintenir, voire
accroître la part du rail. 2

MOTION
DATUM: 30.11.2010
NICOLAS FREYMOND

In den nächsten Jahren werden die Mittel für die Strasseninfrastruktur des Bundes in
die Engpassbeseitigung und in den vorläufigen Abschluss des Nationalstrassennetzes
(Integration von 400 km Kantonsstrassen) fliessen. Angesichts des aufgelaufenen
Investitionsbedarfs zeigten v.a. Befürworter des motorisierten Individualverkehrs und
die Strassentransportbranche eine sinkende Bereitschaft, die Querfinanzierung der
Schiene durch die Strasse weiterhin mitzutragen. Gleichzeitig bekräftigte der
Nationalrat aber mit 93 zu 65 Stimmen das Verlagerungsziel und überwies eine Motion
der ständerätlichen Kommission für Verkehr und Fernmeldewesen (KVF-SR). Darin
wurde eine Gesamtkonzeption für die zukünftige Förderung des schweizerischen
Schienengüterverkehrs in der Fläche verlangt. Eine praktisch geschlossene SVP und eine
Minderheit der FDP (bei 27 Enthaltungen) verwiesen erfolglos auf die Planungen Bahn
2030, die eine sinnvolle Aufteilung des Gütertransports auf Schiene und Strasse
anvisierten und die mit einem grundsätzlichen Verlagerungsziel nicht vereinbar wären. 3

MOTION
DATUM: 11.04.2011
SUZANNE SCHÄR

Strassenverkehr

Im März 2021 reichte Mike Egger (svp, SG) eine Motion zur Vereinfachung des Aufbaus
der Infrastruktur für Wasserstoffmobilität ein.  Egger wies darauf hin, dass die
Verwendung von Wasserstoff aus erneuerbaren Energien einen wichtigen Faktor bei der
Dekarbonisierung des Verkehrs darstellen könne. Heute gelte es allerdings, ein
aufwändiges Genehmigungsverfahren zur Errichtung einer Wasserstoff-Tankstelle zu
durchlaufen. Es bestehe daher Handlungsbedarf, um den Aufbau eines
flächendeckenden Tankstellennetzes zu erleichtern und zu beschleunigen.
Der Bundesrat beantragte die Ablehnung der Motion. Er teile die Ansicht, dass die
Verwendung von Wasserstoff zur Dekarbonisierung des Verkehrs beitragen könne,
weshalb er den Aufbau eines entsprechenden Tankstellennetzes durch Private
begrüsse. Die Genehmigungsverfahren für Wasserstoff-Tankstellen lägen allerdings in
der Kompetenz der Kantone. Der Bundesrat sei im Übrigen daran, in Umsetzung eines
Postulats Candinas (mitte, GR; Po. 20.4709) eine Auslegeordnung zu einer möglichen
zukünftigen Wasserstoffinfrastruktur der Schweiz zu erstellen. Dabei werde auch
geprüft, ob Handlungsbedarf durch den Bund bestehe. Diese Auslegeordnung wolle er
erst abwarten, bevor er weitere Schritte prüfe. 4

MOTION
DATUM: 18.03.2021
BERNADETTE FLÜCKIGER

1) BO CN, 1992, p. 292 ss.
2) BO CE, 2010, p. 1047.
3) AB NR, 2011, S. 576 f.
4) Mo. 21.3272
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